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Amtliche Bekanntmachungen 

Bekanntmachung zur frühzeitigen Unterrichtung 
der Öffentlichkeit zum Bebauungsplan 
"Simmerberg-Nagelshub" 

Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens zu dem Bebauungsplan "Simmerberg-
Nagelshub" wird die Öffentlichkeit (Bürger) gem. § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig 
beteiligt. Im Rathaus des Marktes Weiler-Simmerberg (Kirchplatz 1, 88171 
Weiler im Allgäu, Zimmer 27, für barrierefreien Zugang Zimmer 5) wird der 
Öffentlichkeit in der Zeit vom 19.08.2016 bis 25.08.2016 während der allge-
meinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planungen, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für 
die Neugestaltung oder Entwicklung des Gebiets in Betracht kommen und die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planungen zu unterrichten (Hinweis: Die 
allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis Freitag von 8.00 
bis 12.15 Uhr und Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr). Es besteht Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörterung. 

Hinweis: Weitere Informationen können von den Bürgern durch das Beiwoh-
nen an den öffentlichen Marktgemeinderatssitzungen eingeholt werden. Im 
Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB können Stellungnahmen innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abge-
geben werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche öffentli-
che Bekanntmachung.  

Weiler im Allgäu, 02.08.2016   Rudolph, 1. Bürgermeister 
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Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung zum Bebauungsplan 
"Simmerberg-Nagelshub" 

Der Marktgemeinderat des Marktes Weiler-Simmerberg hat in seiner öffentlichen Sitzung am 01.08.2016 den 
Entwurf zum Bebauungsplan "Simmerberg-Nagelshub" mit Begründung jeweils in der Fassung vom 
20.07.2016 gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Das Plangebiet liegt 
am östlichen Ortsrand von Simmerberg an der Kreisstraße LI 4 und umfasst folgende Grundstücke Flurnum-
mern 168/4 (Teilfäche), 258/2, 407/1, 408/2 (Teilfläche), 423, 425 (Teilfläche) Gemarkung Simmerberg.  

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 20.07.2016 und die nach Einschätzung der Gemeinde we-
sentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in der Zeit vom 29.08.2016 bis 
29.09.2016 im Rathaus der Marktes Weiler-Simmerberg (Kirchplatz 1, 88171 Weiler im Allgäu, Zimmer 27, 
für barrierefreien Zugang Zimmer 5) während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffent-
lich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.15 
Uhr und Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr). Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umweltprü-
fung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht 
gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt.  

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht 
erforderlich.  

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar und werden mit ausgelegt:  

 Umweltbericht in der Fassung vom 20.07.2016 (Ausführungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des 
Umweltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich beziehen (Regionalplan; Flächennut-
zungsplan; Natura 2000 Gebiete; Landschaftsschutzgebiet; Biotope; Wasserschutzgebiete); Beschreibung 
und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der Grundlage der Umweltprüfung sowie Prognose über die 
Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung bzw. Nicht-Durchführung der Planung auf die folgenden 
Schutzgüter: Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; Boden und Geologie; Wasser; Klima/Luft; Erhal-
tung der bestmöglichen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch; Kulturgüter; Erneuerbare Energien. Beschrei-
bung der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der 
Eingriffsregelung. Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor genannten Schutzgütern. Be-
schreibung anderweitiger Planungsmöglichkeiten. Beschreibung der geplanten Maßnahmen zur Überwa-
chung der erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchführung der Planung) 

 Ergebnisvermerk des Behördenunterrichtungstermines vom 02.03.2016 gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
(insbesondere Themengebiete Landschaftsplanung und Artenschutz sowie Immissionsschutz auf Grund der 
angrenzenden Straße bzw. nahegelegenen Gärtnerei) 

 Schalltechnische Untersuchung des Büro Sieber vom 18.07.2016 (zu den Verkehrslärm-Immissionen der 
Kreisstraße LI 4) 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich abgegeben werden. Stellung-
nahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ist ein An-
trag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (Normenkontrolle) unzulässig, wenn der Antragsteller mit ihm nur 
Einwendungen geltend macht, die im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 

Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt.  

 

Weiler im Allgäu, 02.08.2016 

Rudolph, 1. Bürgermeister 
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Sterbe-Eintragungen 
02.07. Mangold Werner  
Weiler im Allgäu, Riegen 9 

05.07. Syska Erwin  
Weiler im Allgäu, Am Kurbad 23 

17.07. Schaumann Klaus   
Simmerberg, Stuibenstr. 36 a 

Standesamt  

Geburten 

09.07. Pfanner Emil    
Simmerberg, Riederstraße 20 

14.07. Fleck Lillyanna Jolene   
Weiler im Allgäu, Am Kurbad 20 

05.07. Martinez Payo Alessia  
Weiler im Allgäu, Hauptstraße 29 

05.07. Martinez Payo Luca   
Weiler im Allgäu, Hauptstraße 29 

18.07. Vogt Sophia Barbara Luzie  
Weiler im Allgäu, Ignaz-Dornach-Straße 30 

Fundbüro 
Folgende Gegenstände wurden im gemeindlichen 
Fundamt abgegeben: 

Cembio-Kinderfahrrad  Audi Schlüssel 
2 Brillen   IPhone 
Piloten-Sonnenbrille  lila Hundeleine 
Herrenfahrrad    
Die Fundgegenstände können durch genaue Be-
schreibung beim Fundbüro abgeholt werden. 
Tel. 08387/391-25. 

Kasse 
Die Marktkasse weist darauf hin, dass folgende Steu-
ern und Abgaben zum  15. August 2016 fällig wer-
den: 

Grundsteuer 

Wassergebühren-VZ 

Gewerbesteuer-VZ 

Bei Nichteinhaltung des Termins wird die Abgabe-
schuld mit Mahngebühr und Säumniszuschlag erho-
ben. 

Überprüfung der Landwirtschaf-
ten 

Der landwirtschaftliche Prüfdienst (Elektroberatung 
Bayern) hat die Überprüfung ab 9. August 2016 der 
Landwirtschaften angekündigt, welche sich hierzu 
angemeldet haben. Bei der Prüfung werden insbe-
sondere elektrische Anlagen durch einen Fachmann 
im Interesse der Arbeitssicherheit und des Brand-
schutzes überprüft. 

Ordnungsamt 

Passbild-Automat 
läuft auf Hochtou-
ren 

Ohne Passbild läuft oft gar 
nichts. Neuer Ausweise, Führ-
schein, Gesundheitskarte und 
Behindertenausweis erfordern 
immer ein Lichtbild. 

Während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus 
können Bürgerinnen und Bürger den Passbild-
Automaten für biometrische Aufnahmen kostengüns-
tig hierzu nutzen. 

Seit einigen Monaten haben bereits 350 Personen 
diese bürgerfreundliche Vor-Ort-Möglichkeit im Rat-
haus genutzt.  

Bauamt 

Christbäume 

Der Markt Weiler-Simmerberg benö-
tigt für die Advents- und Weih-
nachtszeit 2016 wieder schön ge-
wachsene Tannenbäume (ca. 10-15 
m hoch), zur Ausschmückung des 
Kirchplatzes in Weiler, des Dorfplat-
zes in Simmerberg und des Dorfplatzes in Ellhofen. 
Grundstückseigentümer, die eine solche Tanne in 
ihrem Garten haben und sich mit dem Gedanken tra-
gen diese zu beseitigen, bitten wir, sich bei der Ge-
meinde (Bauamt, Tel: 08387-391-41) zu melden 
bzw. vormerken zu lassen. Der gemeindliche Bauhof 
wird dann zu gegebener Zeit den Baum entfernen 
und auf den entsprechenden Plätzen als Christbaum 
aufstellen.  
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Förderverein Helfer vor Ort Wei-
ler e.V. gegründet 

Die Helfer vor Ort Weiler sind in den letzten Jahren  
zu einem unverzichtbaren Teil der Notfallversorgung 
für den Markt Weiler-Simmerberg mit Ellhofen sowie 
für die umliegenden Gemeinden im Westallgäu ge-
worden . 

Der Helfer vor Ort leistet die Erstversorgung in Not-
fällen durch qualifiziertes Personal bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes. Er verfügt über gute Orts-
kenntnisse und wesentlich kürzere Anfahrtswege als 
der Rettungsdienst und kann daher meist schneller 
am Ort des Notfalls eintreffen, denn jede Sekunde 
zählt. 

Da die Helfer vor Ort Weiler keine finanziellen Mittel 
von den Krankenkassen für die Einsätze erhalten, 
müssen sie sich komplett durch Spenden finanzieren. 

Um den Aktiven der Helfer vor Ort diese zusätzliche 
Belastung zu ersparen hat, sich Anfang dieses Jahres 
der Förderverein Helfer vor Ort e.V. als gemeinnützi-
ger Verein gegründet. Unsere Aufgabe ist es, die Ak-
tiven des Helfer vor Ort Weiler bei ihren vielfältigen 
Aufgaben zum Wohle der Bevölkerung der Gemeinde 
Weiler-Simmerberg-Ellhofen zu unterstützen.  

Damit wir dies tun können, benötigen wir Ihre Hilfe. 
Werden Sie Mitglied bei uns, in dem Sie auf unserer 
Homepage (www.hvo-weiler.de) die Beitrittserklä-
rung ausdrucken und diese ausgefüllt und unter-
schrieben an folgende Adresse übersenden:  

Förderverein Helfer vor Ort e.V., Fabrikstraße 47, 
88171 Weiler im Allgäu 

Selbstverständlich sind wir auch für Spenden dank-
bar, hierfür stellen wir Ihnen bei Bedarf gerne eine 
Spendenbescheinigung aus.  

Spendenkonto: Förderverein Helfer vor Ort e.V.; 
DE77733698230000385000; BIC: GENODEF1WWA, 

Sonstiges 

Blutspendeaktion 

Am Donnerstag, 22.09.2016 von 
16.30 Uhr bis 20.30 Uhr in der Aula 
der Grund- und Mittelschule Weiler im 
Allgäu, Schulstraße 17. 

Beliebter Treffpunkt, jeden Frei-
tag-Vormittag Wochenmarkt auf 
dem Kirchplatz 

Der Wochenmarkt in Weiler im Allgäu soll künftig 
nicht nur der Nahversorgung mit Lebensmitteln die-
nen, er soll auch ein beliebter Treffpunkt werden. 

Der gemeindliche Bauhof sorgt für überdachte Sitz-
gelegenheiten, die Sennerei Bremenried erweitert ihr 
Angebot mit passenden Marktgetränken und heißen 
Würstchen und die örtliche Gastronomie sorgt ab-
wechselnd und mit unterschiedlichen Kurzgerichten 
für eine kleine Probiermöglichkeit. 

Mit dem kostenlosen Rezept dazu, findet man auf 
dem Markt und in den örtlichen Geschäften bestimmt 
die passenden Zutaten.  

Mobilfunkversorgung 

Die Deutsche Telekom teilt in einem Schreiben mit, 
dass sie ab der KW 33 eine LTE 800 Anlage in unse-
rem Gemeindegebiet in Betrieb nehmen wird. 
Was ist LTE (Long Term Evolution)? Diese schnelle 
Mobilfunk Technologie bietet eine immense Verbes-
serung der Reaktionszeiten (Latenzzeit, Ping) und es 
sind Datenraten im Download mit bis zu 300 MBit/s 
und Pingzeiten zwischen 20 und 30 Millisekunden 
möglich. 

http://www.hvo-weiler.de�
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Hut ab - wir ziehen den Hut vor Ihnen und laden 
Sie herzlich ein 

 weil Sie liebevoll einen Angehörigen pflegen 

 weil Sie sich um die Eltern/Schwiegereltern 
kümmern 

 weil Sie einen lieben Menschen versorgen 

 weil durch Sie unsere Gesellschaft wärmer und 
wertschätzender wird. 

Mit dieser Einladung wollen wir Ihre Arbeit, Ihr En-
gagement wertschätzen und uns dafür bedanken. 

Der Landkreis Lindau (Bodensee) und die Fachstel-
len für pflegende Angehörige Lindau und Lindenberg 
laden ein  

zum Elisabethentag 

am Freitag, den 07.10.2016 von 14:30 Uhr bis 
17.00 Uhr im Landratsamt Lindau, Rokokosaal, 
Stiftsplatz 4, 88131 Lindau 

 Begrüßung durch Landrat Elmar Stegmann 

 Kaffee und Kuchen mit Unterstützung unserer 
Kreisrätinnen 

 Ist Lebensfreud (v)erlernbar? Vortrag von 
Frau Inge Grein-Feil  

Wir bitten Sie um Anmeldung bis 30.09.2016 
beim Landratsamt Lindau (Bodensee), Frau Patzke 
Tel. 08382/270443 oder bei den Fachstellen für 
pflegende Angehörige: Frau Herter oder Frau Koss, 
Lindau, Tel. 08382/967433 und Frau Wehle-Woll, 
Lindenberg, Tel. 08381/920916. 

Gerne helfen wir Ihnen eine Fahrgelegenheit zu orga-
nisieren. Parkplätze sind vorhanden.  

bei der Raiffeisenbank Westallgäu eG.  

Vorab sagen wir Ihnen bereits vielen Dank für Ihre 
Unterstützung! 

Die Vorstandschaft Förderverein Helfer vor Ort Weiler 
e.V. 

Richtiges Pflegen will 
gelernt sein 

Kostenloser Intensiv-
kurs für häusliche 
Pflege in Lindenberg 

Die Caritas Sozialstation Westallgäu (Lindenberg) 
bietet pflegenden Angehörigen und Interessierten 
aller Kassen die kostenfreie Teilnahme an einem In-
tensivkurs für Themen der häuslichen Pflege an. 

Dringend zu empfehlen ist, einen Pflegekurs schon 
dann zu absolvieren, wenn die Pflege noch nicht ein-
getreten ist. Im Kurs werden unterschiedliche Pfle-
gesituationen und die damit verbundenen Belastun-
gen erläutert. Viele pflegende Angehörige fühlen sich 
immer wieder emotional und körperlich überfordert, 
im Kurs sollen sie unter anderem lernen, dass sie mit 
ihrer Tätigkeit und ihren Problemen nicht alleine da-
stehen. Sie können sich über ihre Erfahrungen mit 
anderen Betroffenen, die in der gleichen Situation 
sind, austauschen. 

Die Termine sind an fünf Freitagen von 30.09. bis 
28.10.2016 jeweils von 17.00 bis 21.00 Uhr. Ein 
Abendtermin kommt nach Absprache noch dazu. Ziel 
ist es, den Teilnehmern die Grundlagen häuslicher 
Pflege, wie Organisation der häuslichen Pflege, Ein-
satz geeigneter Pflegehilfsmittel, Umgang mit ver-
schiedenen Krankheitsbildern, Förderung der Mobili-
tät, rückenentlastende Hebe- und Lagerungstechni-
ken, Krankenbeobachtung, geeignete Ernährung, 
Sterbebegleitung, rechtliche Grundlagen, psychische 
Hilfen zur Bewältigung der Situation und Leistungen 
der Pflegekassen zu vermitteln.  

Veranstaltungsort ist die Sozialstation in Lindenberg, 
Hirschstr. 13 

Die Kursgebühr beträgt 80,00 € und wird von den 
Pflegekassen erstattet. 

Telefonische Auskunft und Voranmeldung bei der 
Sozialstation unter Tel: 08381/92090. 

Spenden für Tafelläden Lindau/
Lindenberg 

Seit Juli 2009 steht im Rathaus in Weiler im Allgäu 
eine Spendenbox des Tafelladens der Caritas. Dort 

können alle, die etwas spenden wollen, ihre Waren 
abgeben. Benötigt werden z.B.: Kaffee, Kakao, Tee, 
H-Milch, Getränke, Konserven, Süßwaren, Zucker, 
Windeln, Waschmittel, Zahncreme, Kosmetikartikel. 

Vielen Dank für Ihre Spende 
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Verfolgung, Flucht und Widerstand im Land-
kreis Lindau 1933 – 1945: Gedenkweg durch 
den Landkreis Lindau vorgestellt  

Lindau (Bodensee) – Trotz lauem Sommerabend haben über 80 Gäste im Rokokosaal des Landrats-
amtes die Vorstellung der neuen Landkreispublikation gefeiert. Knapp zwei Jahre hatte der Lindau-
er Karl Schweizer in zeitintensiver Recherche insgesamt 36 Schicksale aus der NS-Zeit aus nahezu 
allen Gemeinden des Landkreises zusammengetragen und aufbereitet. So die Geschichte von Resi 
Ackermann aus Wasserburg, die aufgrund ihrer Liebe zu einem serbischen Zwangsarbeiter 1945 zu 
einem Jahr und vier Monaten Zwangsarbeit verurteilt wurde. Ihr Schicksal wurde stellvertretend 
für alle 36 Schicksale des Gedenkwegs an dem Abend von Fridolin Altweck vorgetragen. Die Publi-
kation hat den Titel „Verfolgung, Flucht und Widerstand im Landkreis Lindau 1933 – 1945“ und 
kann im örtlichen Buchhandel gegen eine Schutzgebühr von 5,00 €erstanden werden.     

„Karl Schweizer hat es geschafft, viele kleine Informationen zu einem Ganzen zusammenzufügen. Ich bin ihm 
sehr dankbar, dass er diese mühevolle Arbeit auf sich genommen hat“, lobte Landrat Elmar Stegmann den eh-
renamtlichen Einsatz des Autors. Dieser war unterwegs in Archiven, auf Flohmärkten, hat Nachlässe durchfors-
tet und sich mit Zeitzeugen und Heimatpflegern unterhalten. Gefragt nach seiner Motivation antwortet Schwei-
zer: „In einer Zeit, in der rechtsradikale Tendenzen zunehmen, ist ein wichtiges Mittel die Aufklärung. Hier 
möchte ich meinen Beitrag leisten.“ Deshalb erhalten auch alle etwa 2.000 Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 9 bis 12 an den weiterführenden Schulen im Landkreis die Publikation kostenlos. Diesen Wunsch des Au-
tors konnte der Landkreis dank einer Spende der Stiftung Erinnerung in Höhe von 3.500,00 € umsetzen. Die 
Bücher werden derzeit an die einzelnen Schulen ausgeliefert. Die weiteren 2.000 Exemplare des Buches kön-
nen über den örtlichen Buchhandel für eine Schutzgebühr in Höhe von 5,00 € gekauft werden. 

Impressum: Landratsamt Lindau (Bodensee), Stiftsplatz 4, 88131 Lindau (Bodensee), Telefon  
08382 / 270 - 103, Telefax  08382 / 270 - 115; www.landkreis-lindau.de  

Ergebnis der Neuwahl des Integrationsbeira-
tes des Landkreises Lindau (Bodensee) vom 
21. Juli 2016 

Lindau (Bodensee) - Insgesamt waren 8007 Mitbürgerinnen und Mitbürger mit Migrationshinter-
grund aufgerufen, die Vertreter der Kulturkreise für den Integrationsbeirat zu wählen. 541 Wahlbe-
rechtigte nahmen an dieser Wahl teil, dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 6,8 %. 37 Wahl-
briefe waren ungültig. Die Vertreter der Kulturkreise werden voraussichtlich in der Sitzung des 
Kreistages am 20. Oktober 2016 formell für ihr Amt bestellt. Die erste Sitzung des neuen Integrati-
onsbeirates ist im November geplant.  

Landrat Elmar Stegmann beglückwünscht die zukünftigen Vertreter der Migrantinnen und Migranten im Land-
kreis Lindau zu ihrer Wahl: „Integration ist eines der wichtigsten Themen in den nächsten Jahren. Ich bin froh, 
dass die Integrationsbeiräte daran aktiv mitarbeiten.“ Er dankte auch den Kandidaten, die sich aufstellen lie-
ßen, es aber in diesem Jahr nicht geschafft hatten. „Bedauerlich ist jedoch die geringe Wahlbeteiligung, denn 
Wahlen und damit Mitbestimmung sind ein hohes demokratisches Gut.“ In den nächsten Jahren gilt es nun si-
cherlich, diese Menschen noch stärker zu erreichen.    

Die Wahl erbrachte in den einzelnen Kulturkreisen folgende Ergebnisse: 

West- und Nordeuropa einschließlich Nordamerika 
1 Gaby Brensing, Lindau (Bodensee)  

Südosteuropa 
1 Ahmet Ramadani, Lindau (Bodensee)   

http://www.landkreis-lindau.de/�
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2 Daniela van Aalstede, Wasserburg (Bodensee) 
3 Vanina Krauser, Heimenkirch   
4 Ranko Kovačić, Lindau (Bodensee)   
5 Marina Tabakova, Lindenberg i. Allgäu   
6 Emin Dauti, Lindau (Bodensee)   
7 Mustaf Brahimaj, Lindau (Bodensee)   
 
Osteuropa 
1 Tetyana Schiattarella, Weiler-Simmerberg  
2 Olena Weber, Lindau (Bodensee)   
 
Spanien, Portugal und Lateinamerika 
1 Alejandro Ordoñez Aliaga, Bodolz   
 
Italien 
1 Paolo Mura, Lindau (Bodensee)   
 
Griechenland 
1 Eleni Kaskamanidou, Lindau (Bodensee)  
2 Vassiliki Antoniadou, Scheidegg   
3 Michael Giftakis, Lindau (Bodensee)   

 
Türkei 
1 Süleyman Arican, Lindau (Bodensee)   
 
Afrika Subsahara 
1 Amadou Bokoum, Lindenberg i. Allgäu   
 
Asien 
1 Ramezanali Tassaddikari, Wasserburg (Bodensee) 
2 Mia Yarcia Honorio, Lindau (Bodensee)   
 
Im Kulturkreis „Naher Osten einschließlich Nordafrika“ 
fand keine Wahl statt, da sich hier niemand für die 
Neuwahl beworben hatte. 
Impressum: Landratsamt Lindau (Bodensee), 
Stiftsplatz 4, 88131 Lindau (Bodensee), Telefon  
08382 / 270 - 103, Telefax  08382 / 270 - 115; 
www.landkreis-lindau.de  

Sprach-Kitas lassen die Kleinsten groß raus-
kommen – Neues Bundesprogramm „Sprach Kitas: Weil Spra-

che der Schlüssel zur Welt ist“ 

Lindau (Bodensee) - Sprache ist der Schlüssel zu gleichen Bildungschancen für alle Kinder von An-
fang an. Wissenschaftliche Studien zeigen, dass sprachliche Bildung besonders wirksam ist, wenn 
sie früh beginnt. Im Kita-Alltag finden sich zahlreiche Anlässe, um den Spracherwerb und die Spra-
chentwicklung von Kindern anzuregen. Auch im Landkreis Lindau gibt es einen Verbund von Sprach-
Kitas mit unterschiedlichen Konzepten. Auf dem zweiten Verbundtreffen der Fachkräfte und Kita-
Leitungen wurden diese Konzepte vorgestellt.  

Mit dem Bundesprogramm „Sprach-Kitas“ unterstützt das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend die alltagsintegrierte sprachliche Bildung in Kitas. Von Januar 2016 bis Dezember 2019 stellt der Bund 
insgesamt 400 Millionen Euro zur Verfügung. Alle Sprach-Kitas werden durch eine zusätzliche Fachkraft mit Ex-
pertise im Bereich sprachliche Bildung unterstützt, die in der Kita mit dem Team Konzepte für die alltagsinte-
grierte sprachliche Bildung umsetzt. Zusätzlich betreut die Pädagogin Barbara Schmidt, als externe zusätzliche 
Fachberatung in Trägerschaft des Landkreises Lindau, den regionalen Verbund von 12 Kitas in den Landkreisen 
Oberallgäu–Lindau-Kempten. In regelmäßigen Arbeitskreisen qualifiziert sie die zusätzlichen Fachkräfte und 
begleitet die Tandems aus Fachkräften und Einrichtungsleitung bei der Qualitätsentwicklung im Bereich sprach-
liche Bildung.  

Nun fand der 2. Arbeitskreis des Gesamt-Verbundes in Scheidegg statt.  „Klein reinkommen - groß rauskom-
men“, mit diesem Slogan stellte das Kinderhaus Nord in Sonthofen seine sprachliche Bildungsarbeit im Arbeits-
kreis vor. Mit seinem Sprachförderkonzept, das sich auf die Säulen alltagsintegrierte Sprachförderung, Partizi-
pation, Bewegung und Inklusion beruft, ist das Kinderhaus Nord in Immenstadt eine von den 12 „Sprach- 
Kitas“, in der Region Lindau-Oberallgäu Kempten, die im Rahmen des Bundesprojekts im Zeitraum bis 2019 
finanziell gefördert werden.  

Die ebenfalls anwesenden Mitarbeiterinnen des Jugendamtes Lindau mit dem Leiter Patrick Zobel und die Mitar-
beiterin des Landkreises Oberallgäu, Regine Hoffmann, zeigten sich beeindruckt von der Vielfalt und Qualität 

http://www.landkreis-lindau.de/�
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Aikido Einführungskurs 2016 

Einmal im Jahr findet bei Aikido Weiler ein Einführungskurs statt. An sechs Abenden bietet ihnen der Einfüh-
rungskurs die Gelegenheit in einer entspannten Atmosphäre, zusammen mit anderen "Erstlingen", einen Ein-
blick in das Aikidotraining mit seinen unterschiedlichen Facetten und Übungsformen zu erhalten. 

Der Kurs findet vom 06. September bis 11. Oktober statt, jeweils Dienstag von 19.30 bis 21.00 Uhr. Die 
Leitung dieses Kurses hat Thomas Wenzel, 1. Dan Aikido, Aikikai Tokyo. Die Teilnehmerzahl ist auf 8 begrenzt, 
damit eine individuelle Betreuung gewährleistet wird. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmel-
dung unter www.aikido-weiler.de 

der pädagogischen Angebote der Sprach-Kitas für Kinder mit Fluchterfahrung, Migrationshintergrund und deut-
schen Kindern mit Sprachentwicklungspotential. Pädagogische Qualität für die Allerkleinsten bezieht auch die 
Familien der Kinder in den Alltag der Kita mit ein. So stellte die Fachkraft für sprachliche Bildung, Sonja 
Walser, von der Kindertagesstätte St. Blasius in Weiler im Allgäu, ihr Konzept des Elternkaffees „St. Blasius 
Redezeit“ vor. Auch in der entstehenden Kita Bücherei der AWO Kita, Regenbogenhaus in Kempten werden El-
tern mit Migrationshintergrund aktiv in den Kita Alltag einbezogen.  

Die „Zweitsprache entwickelt sich aufgrund der Erstsprache“, so Sprachfachkraft Nermina Dzinic, die in ihrem 
Büchereikonzept Literatur zum Vorlesen in den Muttersprachen vorsieht. Auf Bewegung als Motor für Sprach-
entwicklung setzt die evangelische Kita Johannis in ihrem sprachlichen Bildungskonzept und nutzt dabei Spiele 
um gezielt Kinder mit Sprachentwicklungspotential zu fördern. „In den Sprach-Kitas weht frischer Wind“, freut 
sich Fachberaterin Barbara Schmidt, die mit einer halben Stelle die Kitas im Verbund begleitet. „Gerne stecken 
wir andere mit an, allen Kindern mit früher Bildung gleiche Chancen zu geben.“ Der frische Wind der Sprach-
Kitas ist auch in den Metaphern des Teams vom Städtischen Kindergarten in Immenstadt zu spüren: „Unsere 
Arbeit mit Sprache ist wie … das Tor zur Welt öffnen, der Schlüssel zur Schatzkiste des Kindes oder auch ein 
Tanz um die Welt …“  

In einer abschließenden konkreten Planungsrunde endete der Arbeitskreis mit dem einstimmigen Wunsch der 
Fachkräfte nach einer mehrtägigen Block-Fortbildung: „Wir wollen uns fachlich immer weiter qualifizieren!“     

Impressum: Landratsamt Lindau (Bodensee), Stiftsplatz 4, 88131 Lindau (Bodensee), Telefon  
08382 / 270 - 103, Telefax  08382 / 270 - 115; www.landkreis-lindau.de  

Kenjutsu Einführungskurs 2016  

Kenjutsu - die japanische Schwertkampfkunst der Samurai. Die heutige Bedeutung des Kenjutsu liegt darin, 
sich nicht nur körperlich im Umgang mit dem japanischen Schwert, dem Katana zu üben, sondern vor allem 
mental zu schulen. Kenjutsu ist weniger auf Selbstverteidigung ausgerichtet, sondern dem Bushido entspre-
chend, vor allem auf die Entwicklung von Kampfgeist, Kampftechnik, Disziplin, innere Ruhe und Harmonie. Die-
ser stetige Weg des Lernens und Streben nach Vervollkommnung und Perfektion, beeinflusst somit in gleicher 
Weise positiv die geistige, seelische und körperliche Entwicklung. Alltäglich geforderte Charaktereigenschaften 
werden dadurch ebenso gefördert, wie körperliche Ausdauer und geistige Konzentration. In der Praxis des Ken-
jutsu sind neben den Qualitäten des Geistes eine richtige Körperhaltung und die richtige Körperzentrierung von 
entscheidender Bedeutung.  

Die Abteilung Kenjutsu der SG Simmerberg bietet ab 09.09.2016 einen 6-wöchigen Einführungskurs an. Eine 
Gelegenheit die Grundlagen des Kenjutsu zu erlernen und in die ersten Kampfformen hineinzuschuppern. 6 
Abende, jeweils Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr, bietet dieser einmalige Kurs in 2016 die Gelegenheit, unter 
der Begleitung bereits fortgeschritteneren Schüler, für sich herauszufinden, ob Sie diese Schwertkampfkunst 
erlernt möchten. Beachten Sie bitte, dass die freien Plätze auf 6 limitiert sind. Weitere Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung unter www.kenjutsu-simmerberg.de 

http://www.aikido-weiler.de�
http://www.landkreis-lindau.de/�
http://www.kenjutsu-simmerberg.de�
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Veranstaltungen 

Tourist-Information 

Ehrungen 

Die Tourist-Information Weiler-Simmerberg-Ellhofen und alle Gastgeber danken ganz herzlich den nachstehend 
genannten Gästen für ihre Treue zu unserer Urlaubsgemeinde. Wir wünschen allen Stammgästen viel Freude in 
unserer Ferienregion und hoffen, Sie weiterhin zu unseren treuen Gästen zählen zu dürfen. 

Berger Dirk und Natascha, Sum  5. Besuch bei Familie Wucher, Wucherhof, Obertrogen 

Rapuschny-Bülter Holger, Meckenhein 5. Besuch bei Ferienhof Mangold, Riegen 

Ab Samstag, 10. September 2016 ist die Tourist-Information Sams-
tags wieder geschlossen. 

 

 

 

 

 

 

17:30 Uhr 
Kirchplatz Weiler 

Standkonzert  
Mit der Musikkapelle Weiler und Bewirtung durch den Trachtenverein. Nur bei guter 
Witterung. 

20:00 Uhr 
Kirchplatz Weiler 

Standkonzert  
Mit der Musikkapelle Weiler und Bewirtung durch den Trachtenverein. Nur bei guter 
Witterung. 

Dienstag, 23.08.2016  

11:00 Uhr 
Hirschberg b. Langen  

Hirschbergmesse 
Mit dem Musikverein Weiler und nur bei guter Witterung. 

Sonntag, 21.08.2016  

19:30 Uhr 
Kirchplatz Weiler 

"The Brick" presents "The Wall" 
Der Kirchplatz in Weiler als Kulisse für das "Meisterstück" von Pink Floyd. Die Linden-
berger Band "The Brick" spielt, nach mehreren erfolgreichen Auftritten in der Region, 
die Cover‑Version erstmals Open‑Air. Vorab sorgt die Lindenberger Hillside Band für 
Stimmung. Kartenvorverkauf erfolgt über die Tourist‑Information Weiler, Scheidegg 
Tourismus, die Tourist‑Information Lindenberg sowie die Buchhandlung Netzer in 
Lindenberg. Karten im Vorverkauf für 14,00 € und der Abendkasse für 17,00 € er-
hältlich. 

Samstag, 20.08.2016  

16:30 Uhr 
Kirchplatz Weiler 

Kneipp Abendwanderung  
Böserscheidegg‑Bärenfalle‑Kurpark. 

Mittwoch, 17.08.2016  

19:00 Uhr 
Festplatz Weiler 

Sommerfest der Musikkapelle Weiler 
Mit dabei sind "Dr. G‑Point an the groove‑injectors", welche bestens durch die 
"Kleine Kunst auf kleinen Plätzen" bekannt sind. Die Veranstaltung findet nur bei gu-
ter Witterung statt. 

Sonntag, 14.08.2016  

17:30 Uhr 
Kirchplatz Weiler 

Standkonzert  
Mit der Musikkapelle Weiler und Bewirtung durch den Trachtenverein. Nur bei guter 
Witterung. 

Freitag, 12.08.2016  



w
w

w
.w

ei
le

r-
si

m
m

er
be

rg
.d

e 
rathausbote 8 August 2016 Seite 10 

Mittwoch, 14.09.2016  
19:00 Uhr 
Cafe „Mangold“  

Englisch-Treff Weiler 
Trifft sich zu englischer Konversation. Interessierte Teilnehmer „always welcome“. 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

15:00 Uhr 
Cafè "Zur alten Back-
stube"  

Gartenbau‑Kaffeeklatsch Ellhofen 
Ein gemütliches, völlig zwangloses Treffen. 

16:00 Uhr 
Parkplatz Rathaus 
Röthenbach  

Erlebniswanderung für Familien durchs Ellhofer Tobel 
„Vom Gänseblümchen zum Indianerpflaster“ lautet das Motto von Christine Giera. Die 
abenteuerliche Wanderung auf den Spuren des Tobelbachs ist für Familien mit Kin-
dern ein besonderes Erlebnis. Zum Abschluss gibt es ein gemeinsames Picknick mit 
Feuerschmaus. Treffpunkt: 16:00 Uhr, Rathaus Röthenbach, Mühlenstraße 1, 88167 
Röthenbach. Dauer / Länge: ca. 3 Std. / ca. 4 km Preis: 6,00 € pro Person, Jugendli-
che (11 bis 17 Jahre) 4,00 €, Kinder (bis 10 Jahre) frei. Anmeldung: bis zum Vortag 
12.00 Uhr. Sonstiges: Findet nur bei trockener Witterung statt. Bitte an festes 
Schuhwerk denken. Gruppen: Wunschtermin auf Anfrage ab 8 Personen möglich. 
Kontakt: Christine Giera, Tel: 0151/25363509, chgiera@aol.com Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.westallgaeuer‑wasserwege.de . 

20:00 Uhr 
Pfarrheim Ellhofen  

Das Allgäu im Wandel der Jahreszeiten 
Bildvortrag mit Erkia Nerb 

Donnerstag, 15.09.2016  

10:00 Uhr 
Ortskern Weiler 

Kunsthandwerkermarkt 
Ums Rathaus findet wieder unser traditioneller Kunsthandwerkermarkt von 10 ‑ 18 
Uhr statt. 

Sonntag, 11.09.2016  

18:00 Uhr 
Dorfstadel Ellhofen  

Weinfest 
Mit dem Liederkranz Ellhofen. 

Samstag, 10.09.2016  

14:30 Uhr 
Kornhaus Weiler  

Herbstausstellung ‑ Fotokunstpreis & Förderpreis 
Vom 09.09. bis 09.10.2016. 

Freitag, 09.09.2016  

13:30 Uhr 
Kirchplatz Weiler 

Kneipp Wanderung 
Wanderung Neutrauchburg ‑ Argen‑ Fuchsbauer. 

Donnerstag, 08.09.2016  

15:00 Uhr 
Cafè "Zur alten Back-
stube"  

Gartenbau‑Kaffeeklatsch Ellhofen 
Ein gemütliches, völlig zwangloses Treffen. 

16:00 Uhr 
Parkplatz Rathaus 
Röthenbach  

Erlebniswanderung für Familien durchs Ellhofer Tobel 
„Vom Gänseblümchen zum Indianerpflaster“ lautet das Motto von Christine Giera. Die 
abenteuerliche Wanderung auf den Spuren des Tobelbachs ist für Familien mit Kin-
dern ein besonderes Erlebnis. Zum Abschluss gibt es ein gemeinsames Picknick mit 
Feuerschmaus. Treffpunkt: 16:00 Uhr, Rathaus Röthenbach, Mühlenstraße 1, 88167 
Röthenbach. Dauer / Länge: ca. 3 Std. / ca. 4 km Preis: 6,00 € pro Person, Jugendli-
che (11 bis 17 Jahre) 4,00 €, Kinder (bis 10 Jahre) frei. Anmeldung: bis zum Vortag 
12.00 Uhr. Sonstiges: Findet nur bei trockener Witterung statt. Bitte an festes 
Schuhwerk denken. Gruppen: Wunschtermin auf Anfrage ab 8 Personen möglich. 
Kontakt: Christine Giera, Tel: 0151/25363509, chgiera@aol.com Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.westallgaeuer‑wasserwege.de . 

Mittwoch, 31.08.2016  

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen 
Montag 
9.00 - 11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn 0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus Weiler 
9.30 - 10.30 Uhr: Seniorengymnastik des BRK, Kolpinghaus Weiler 
15.00 Uhr: Gesundheitsgymnastik für alle (Kneippverein), Alte Turnhalle, nicht in den Ferien 
18.00 Uhr: Lauftreff für Jedermann, Treffpunkt Parkplatz Steinwerke Rudolph 
Dienstag 
9.30 – 11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn 0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus Weiler 
Mittwoch 
9.00 – 11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn 0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus Weiler 
10.00 - 12.00 Uhr und 14.30 - 21.00 Uhr, Museum und Museumsstüble geöffnet 
Donnerstag 
9.00 – 11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn für 0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus Weiler 
11.00 - 17.00 Uhr: Hähnchenstand, Kirchplatz Weiler 
18.00 Uhr: Lauftreff für Jedermann, Treffpunkt Parkplatz Steinwerke Rudolph 
Freitag 
8.00 - 12.30 Uhr: Wochenmarkt, Kirchplatz Weiler  
9.30 - 10.30 Uhr: Mutter/Kind Turnen ab 1 Jahr, Alte Turnhalle Weiler, nicht in den Ferien. 
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“The Brick” präsentiert “The Wall” 

Hommage der Allgäuer Rockband an Pink Floyd 

 

Das Pink Floyd Kunstwerk „The Wall“ kommt nach Weiler an den Kirchplatz. Am Samstag, den 20. August 
um 19.00 Uhr präsentiert die Rockband „The Brick“ die Rockoper, die die Geschichte des Popstars Pink erzählt. 

Die sechs Musiker haben sich den berühmten Rockepos, dessen Songs Welterfolge aus der Feder Roger Waters 
sind, zu eigen gemacht. The Wall – die Mauer also – trennt den Protagonisten Pink vom Leben. Seine Geschich-
te und Leidensweg wurde in satten, reifen Klang verpackt. Mit großartig modulierten Gitarrenriffs, balladesken 
Pianonummern und viel Akustikgitarre. Dazu schöne Orgensounds, mehrstimmiger Gesang, fette Basstupfer 
und psychodelischer Sologesang. Von „In The Flesh?“ bis „Outside The Wall“ singen und spielen „The Brick“ das 
gesamte Pink Floyd-Werk. Bei der zentralen Wall-Hymne „Another Brick in the Wall Part II“ sind wohlige Gänse-
hautschauer vorprogrammiert. 

In 2015 wurden bereits einige ausverkaufte Shows in Clubatmosphäre gespielt. Nun kommt die Inszenierung 
erstmals als Open Air. Musikalisch wird bei diesem besonderen Event in Weiler die eine oder andere Überra-
schung geboten, über die die Bandmitglieder bis dato noch schweigen. 
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Kunsthandwerkermarkt und 
Hochzeitsevent  

Es ist wieder soweit! Der Kunsthandwerkermarkt in 
Weiler im Allgäu wird heuer durch ein kleines Hoch-
zeitsevent und durch eine Foto-Kunstausstellung 
verstärkt. Zum traditionellen Kunsthandwerker-
markt haben sich wieder viele Anbieter beworben. 
Sie bauen bei jeder Witterung rund um das Rat-
haus ihre Stände auf und zeigen teilweise lebhaft, 
was alles mit künstlerischer Hand geschaffen wer-
den kann. Ein Kinderprogramm ist ebenfalls selbst-
verständlich wie eine reichhaltige kulinarische Ver-
tretung während der gesamten Marktzeit von 10.00 
bis 18.00 Uhr. 

Weil das Thema Hochzeitsparadies in Weiler veran-
kert ist, wird im Rahmenprogramm ein Hochzeitse-
vent am Kornhausmuseum aufgeboten. Beginnend 
vom Hochzeitsbus über die Hochzeitsreise bis zum 
Hochzeitsstrauß können Verliebte und Verlobte ih-
ren schönsten Tag zumindest hier schon gedanklich 
vorplanen und sich informieren. 

Zeitgleich findet eine Fotokunstausstellung im 
Kornhausmuseum statt, welches bei vielen Trauun-
gen auch als Trauräumlichkeit dient. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter: www.weiler-
simmerberg.de. 

http://www.weiler-simmerberg.de�
http://www.weiler-simmerberg.de�
http://www.weiler-simmerberg.de�
http://www.weiler-simmerberg.de�
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Statistik — interessante Fakten aus der Gemeinde 

Eine Statistik kann langweilig, nicht lesbar, nicht verständlich oder weltfremd sein. In dieser Rathausboten-
Ausgabe durchleuchten wir einen Auszug aus unseren Geschwindigkeitsmessungen.  
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